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Gesetz - Anzeigen .
Aus dem dießjährigen Regierungsblatt , Stück xxxvilk .

Landes - Verordnung .
Großherzogl - Badische pragmatische Sanktion über Staatsschulden und Staats - Ver¬

äußerungen , über Privatschulden des SouveraiuS und der Mitglieder Seiner
Familie . Gegeben Carlsruhe den izte » November tgos .

Lokal - Verordnung .
Auf die von der fahrenden Postexpedition gemachte Anzeige , daß die qewöhw-

lichen Boren von Konstanz , Stockach , Löffingen , Neustatt , Lenzkirch , Bonndorf und
Augsburg ungeachtet der denselben zur Nachachtung eröffneten Ministerial - Verfügung
vom 2 . v . M . No . 612 , wodurch denselben vom 1 . Oktober d. I . an , das fernere . Be¬
fahren der Rome von hier über Schaffhausen nach Konstanz verboten wurde , ihre ge¬
wöhnlichen Botenkurse dennoch fortseöen , und Postwagen . Effekten führen , wird in
Folge des von der hochpretvlichen Kammer anher gelangten Auftrags vom 2t . und
Empfangs dev 29. d. M . No . 12444. hiemit das Verbot erlassen : daß den gedachten
Boten bey ihrer etwaig fernern Ankunft bey Vermeidung einer empfindlichen Strafe
sowohl für den Aufgeber , als den Boten , keine Postwagen - Effekten zur Verführung
aufgegeben werden sollen . Freyburg den 28 . Oktober 1808.

Von Magistrats wegen .

Obrigkeitliche Auffoderungen .
Schulden . Liquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche
an folgende Personen etwa - zu fordern ha .
den , unter dem Präjudiz , aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu erhalten , zur
Liguidirung derselben vorgeladrn .

AuS dem
Oberamt Staufen .

Z . 3. M . Zu Ofnadingen an die Joseph
Fcbr ' schea Eheleuten auf den 14 . Dee . d J .
vor die Amtsschreibercy zu Staufen .

Aus dem
Oberamt Hochberg .

Z . 2 . M . Zu Emmendingen an Jakob
Iunghenni von Tbeningen , auf 12 . De .
zember d. I . Vormittags vor der oberamt «
lichen Commission allda .

Z . 1 . M . Zu Rönigflhaffhausen an de«
Johann Georg Sexauer , Michaels Sohn ,
auf de« 20 . Deevr . d . I . vor das oberamt .
liche Csinmlstarlat allda .

Z . i . M . Zu Rönigfthaffhauftn an de»
Maurermeister Jakob Art,len auf den 19.
Decbr . d . I . vor das oberamtliche Com-
missariat allda .

Aus dem
Oberamt Waldshut .

Z . 2 . M . Zu ülenheim an die Xaver
Sutter 'fchen Ehelerre auf dm 15. Decbr .
d . I . in das WirrhShauS allda .

3 . 2. M . Zu Hochs « ', an GeorgFaller
auf den 20 . Decbr . d . I . in das WirlhS -
Haus allda .

Z . 2. M . H» Albert an Franz Joseph
l. 2.
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Strittmakter auf den 19 . Deebr . d . I . in
das WirthShaus ;u Laucnstein .

Z . 2. M . Zu Atlisberg an Heinrich
Böhler auf den 21 . Decbr . d . I vor die
TheilungSkommission in das iPirchshauS zu
Tiefenhäuftr «.

AUS dem
Vberamr Gckliengen .

Z . i . M . Zu SchUengen an den Schnei -
der Jung Union Basler und dessen Ehefrau
AppoUonia geb . Freund auf Mittwoch den
21 . December vor daö oberamrliche Com «
«ilffariar im WirthShauS zur Sonne allda .
Gchuldenliquidation des Blasius Hom -

burger von Diettishof , und des Joseph
Herrrich von Hilzingen .
Z . r . M Da es der Unterzeichneten Stelle

besonders daran liegt , sich über das Aktiv-
und Passiv - Vermögen der herwärtigen Unter -
thanen , nämlich des verstorbenen Blasius
Homburger von Dietlrshof , und d« s annoch
lebenden Joseph Hertrich Ruprechts Sohn
von Hilzingen in genaue Kenntniß zu sitzen ,
fo werden alle diejenigen, > welche an besagten
Homburger oder Herrrich eine gegründete
Forderung machen zu können glauben , anmit
erinnert , bis am 21 . Februar 1809 vor dieß-
seitiger Obervogtcyamtskanzley , Vormittags
9 Uhr , unter Strafe des Ausschlusses all liqui-
dandum unfehlbar zu erscheinen .

Hilzingen den 29. Nov . 1808 .
Großherzogl . Bad . Obervogteyamt .

v . Straffer .
vdr . Helf .

Schulden - Liquidation des verstorbenen
Martin Neidhard von Meersburg .
Z. r . M . Nach eingekommcnen mchrern

Schuldklagen gegen die Wittwe des verstor¬
benen Hofschusters Martin Neidhard dahier ,
und da der Schuldenstand das Vermögen
Übersteigt , findet man sich veranlaßt , mit
fämmtlichcn Creditoren gedachter Wittwe ge.
richklich zu liquidiren , und hierzu Montag
Len 19 . December anzuberaumen ; zugleich
aber die Gläubiger andurch aufzufordern t
an besagtem Tage ihre , aus was immer für
einem Titel zu haben vcrmsinende Forderun .
gen vor dießseitigem Obervoghevamt entweder
in eigener Person oder durch hinlänglich Be .
vollmächtigte zu liquidiren und die Beweise

hierüber vorzulcgen , widrigenfalls dieselben
zu gewärtigen haben , von gegenwärtiger
Masse gänzlich ausgeschlossen und nicht mehr
angchört zu werden .

Meersdurg den 18 . Nov i ? og -.
Großherzogl . Bad . Obervogteyamt »

_ __ Schleimer . _ _
Vorladung der Wilhelm von Barth 'schen

Gläubiger .
Z . 2 . M - In Folge höherer Weisung wer .

den auf Ansuchen der Erden des nn Jahre
17 . 5 verstorbenen Stadt Freyburaischen
Schultheißen Johann Wilhelm von Barth
hicmit alle Jene , welche an dessen Vcrlasseu -
schaft Forderungen oder Ansprüche zu haben
glaube .". , aufgefoderl , diestibcn binnen einer
Frist von drey Monaten , vom 1 . November
an gerechnet , dey diesem Magistrate anzu .
melden und geltend zu machen , widrrgevs
sie damit nicht mehr gehört werden würden .

Freyburg am 28 Olt . i8 ° 8 .
Von Magistratsweaen .

_ Adrians , B ürgermeister.
Vorladung der Gertrud Schwehrer non

Ebersingen .
Z . M . Gertrud Schwehrer von

Eberfingcn , weiche vor * 9 Jahren nach
Ungarn gezogen , hat seither nichts von sich
hören lassen. Man fordert daher sie oder
ihre Kinder , namentlich Jakob und Noth -
burga Neuburger auf , binnen 9 Monaten
von itzt an , die ' in 270 fl. bestehende Erb¬
schaft der Gertrud Schwehrer in Empfang
zu nehmen , widrigenfalls diese den nächsten
Verwandten gegen Caution in Erbpsiegschaft
gegeben wird .

Stühlinrcn den 24 . Septbr . ißog .
Fnlsti . Fürstenbergischcs Justizamk .

'

_ v Schwa b . _
Ediktalvorladung des Fidel Rüde von

Albert
Z . ? . M . Fidel Rüde von Albert ist

über 30 Jahre von Haufe abwesend , ohne
daß man seither von seinem Leben oder Tode
Nachricht erhalten hat .

Derselbe oder dessen allenfallsige Dessen «
deuten werden hiemit ediktaliter aufqesordert ,
sich binnen einem Jahr und sechs Wochen
um so gewisser bcy dem Unterzeichneten Ober ,
amt zu melden / widrigrns nach Versiuß des
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gesetzten Termins das unter Pflegschaft stehende
Vermögen des Fidel Rüde pr - i 88 fl . 3 kr.
seinen nächsten Anverwandten ohne Kaution
«ingeantwortet werden würde .

Waldshut den 5 . Sepl . 1808 .
Großhcrzogl . Bad . Oberamt .

Föhrenbach .
vär . Walther .

^
Vorladung des Mathäus Löhle von

Ittendorf .
Z . ; . M - Mathäus Löhle von Itten¬

dorf bcy Mörsburg / hat sich des Verbre¬
chens der Wildticbcrey verdächtig , und seit¬
dem flüchtig gemacht . Derselbe wird andurch
aufgefordert , binnen 6 Wochen von öffent¬
licher Erscheinung dieses Ausrufs an , sich
hey Vermeidung der Vermögens - Konfiska .
4ion , Verlustes des Rnterlhanenrcchts und
der Landesverweisung , vor Unterzeichneter
Behörde zu stellen und zu verantworten .

Konstanz am 25 . Oktbr . 1R08 .
Großherzogl . Badisches Oberamt .

v . C h r i s m a r.
, _ Hüetlin ._

Vorladung .
Z . 2 . M . An die in Konkurs gekomme¬

nen Handelsmann Guegoufschen Eheleute
von Schopfheim , welche nunmehr sich in
Tournon , kaiftrl . franz . Departements dtonr
blanc , aufhalten , hat dir längst von hier ab¬
wesende Frau Gräfin Montaigu noch eine For¬
derung zu machen , und an dieser Forderung
könnte nun Einiges bezahlt werden , indem
der Guegoufschen Ehefrau einiges Vermögen
zugefallen ist . Da man aber den Aufenthalt
der Frau Gräfin Montaigu nicht kennt , und
eben so wenig dahier bekannt ist , ob sie noch
lebe , und im andern Fall , welche Erben sie
hinterlassen habe , so ist man veranlaßt , ge¬
dachte Frau Gräfin Montaigu oder ihre Er¬
ben vorzuladen , innerhalb y Monaten von
heute an selbst oder durch hinlänglich Be¬
vollmächtigte sich dahier wegen jener Forde¬
rung au die Handelsmann Guegoufschen
Eheleute vernehmen zu lassen , indem sonst
zum Vvrtheil der nachfolgenden Gläubiger
über die vorhandene Vermögenssumme ver¬
fügt werden wird .

Lörrach den 7 . Oktbr 1808.
Großherzogl. Oberamt ,

Vorladung des Johann Mettler von
Seefelden .

Z . 2 . M . Der ledige Iöhannes Mettler
von Seefelden , gegen welchen Anna Ma¬
ria Mattmüllerin von Jhrmgen eine Va¬
terschaftsklage dahier eingestellt Hab, ist vor
völlig beendigter Unterfuchung entwichen , und
dessen Aufenthalt nicht bekannt . '

Derselbe wird daher ediktaliter voraela «
den , und ihm wegen seines unerlaubten Aus¬
tritts ein Termin von ; Monaten zur Rück¬
kehr anberaumt , widrigenfalls nach Verord¬
nung der Landes - Constitution gegen densel¬
ben verfahren werden wird .

Müüheim den 26. Oktbr . i8 ° 8 .
Großherzogl . Oberamt .

Maier .

Vorladung des Xaver Geringer von
Reinheim .

Z . 3 . M . Xaver Geringer von Rein .
Heim hat sich vor 27 Jahren von Haufe hin¬
weg begeben , und feit tiefet: Seit nichts mehr
von sich wissen lassen. Derselbe oder dessen
allenfallsigc rechtmäßigen Erben werden an -
mit ausgefordert , sich binnen einem Viertel -
Jahre vor dem hiesigen Justizamte um so
gewisser zu stellen , als widrigenfalls das ihm
angefallene , obschon geringe Vermögen an
seine nächsten Anverwandten , jedoch gegen
Caution , übergeben werden würde .

Thiengen im Klettgau am 17 . Okt . i8 ° 8 .
Fürstl . Schwarzenbcrgischcs Justizamt .

B r e n z i n g e r .

Vorladung des Joseph Rlauser von
Dangstetten .

Z . 1 . M - Joseph Rlauser von Dang ,
stetten ist schon über 30 Jahre , unwissend ,
wo ? abwesend . Derselbe oder dessen allen ,
faüsige rechtmäßigen Leibescrben werden hie.
mit aufgrfordcrt , sich binnen 3 Monaten um
so gewisser bey endesgesctztem Amte zu stellen ,
widrigenfalls sein in joo fl bestehendes Bermö ,
gen an seine nächsten Anverwandten , jedoch
gegen Kaution , wird übergeben werden .

Thiengen den 24 . Nov i8 ° a - _
Fürstl. SchwarzenbergischcSJustizamt .

Brenzinger . ^
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Vorladung abwesender Militärpflichtigen .
Z . l . M . Nachstehende militärpflichttge ,

mit oder ohne obrigkeitliche Erlaubniß auf
- er Wanderschaft abwesende Individuen des
Großhcrzoglichcn InstizamtS Setlmaringcn
werden von dem Tage der gegenwärtigen
öffentlichen Bekanntmachung a» hiermit vor-
zeladen , sich bey unterfertigtem Amte binnen
einer Frist von drey Monaeen um so gewis«
ser zu stellen , als widrigenfalls gegen sie
nach der Landes « CoustUution wider auSge-
»retene Unrerchaneu werde verfahren werde».

Aichen . Mathäus Gerstrr, Schuster ;
Basilius Soll , Knecht.

Amertsfeld . Franz Unton Kaiser ,
Wagner.

Balz Hanse » . Michael Rogg , Schnster .
Berau . Benedikt Rohler , Knecht ;

Isidor Erne , Orgelmacher ; Iakob Bach-
rnann , Knecht ; und Joseph Baumganmr ,
Knecht .

B e t t m a r i n g e n . Loren ; RuesScbnst .
B u g g e n r i e d . Joseph Müller/Knecht ;

Fidel moraih , Weber t Mathias Hör ,
Schuster.

B n l ge n b a ch . Adam Schelble , Schnei -
der ; Adam Umelhcud , Knecht ;. Ronrad
Roag , Schuster .

Birkendorf . Franz Joseph Eckert ,
Schuster ; Joseph Albrecht , Schreiner ;
Johann Baptist Reiner , Schuster ; Joh .
Albrecht , wnrtemberg . Soldat ; Damian
Pflüger , Weber ; Franz Joseph Berger ,
Mepgcr; Johann Gromann,Zimmermanu ;
Andreas Berger.

Br enden . Ronrad Bernauer , We.
her ; Johann Albert , Schreiner ; Johann
Jft ' e , Schneider; Lorenz Jehle , Glaser.

Dezelen . Johann Albrecht , Schrei«
«er ; Oswald Herzog , Kiefer ; Johann
Baptist mayer .

Faulenfürü . GeorgThoma , Brau¬
recht ; Andreas Morath , GlaShändler ;
Johann Georg Rogg , Uhrenmacher und
Händler ; Ignaz Nägele , Schneider ; Ma .
rhias Silber , Maurer : Burger ,
Maler.

Geroldshofstätten . Jos . Amann ,
WeiSgerber ; Ulathtas Schmidt , Knecht.

Grafenhaufen . Bernhard Nägele ,
Glaser ; Johann Georg Müller , Weber.

G « t e n b e r g . Xaver Blum , Schreiner.
Hirrlinge ». Thomas Fuchs, Müller ;

wendelin Amann , Kiefer ; Andreas Fuchs,
Schnster .

Krämkingen . XaverHug,Schuster ;
Stanislaus waßmer , Schneider ; Blasius
waßmer . Gärtner.

M ett e n b e r g. Nikolaus Müller ,
Knecht. „ .

RippoldSried . Jof . Hupfer,Knecht.
Rothenberg . Jakob vöhringer ,

Sailer
Schwarzbalden . Johann Evange ,

list Stritt , Weber; Paul Stritt , Weber ;
Andreas Metzler , Maurer.

Staufen . Johann Baptist Morath ,
Knecht ; Joseph Malter , Müller ; Johann
Georg Jseie , Schneider ; Joseph Jsele ,
Schlosser .

U ehliu ge n Johann Baptist Weiler ,
Knecht ; Martin Gantert , Schneider , An ,
ton Leck , Strumpfweber; Joseph Gantert ,
Müller ; Joseph Schäuble , Knecht ; Jakob
Rugele , Schreiner u«rd Lwgrkmacher.

W i t t l « k o fe n . Joseph Rudigier t
Schuster.

Bettmaringeu den 60. No ». 1808 .
Großherzogliches Amt.

Marti «!.

Obrigkeitliche K u n d m a ch « n g e n.
St . ckbcsief .

Z . 3. M . Dev der in der Nacht vomSten auf
den loien d . M . vorgcnommenen Streife ,
wurde in einem einzeln , im sogenannten
Grieograbrn siebenden Hause, von den dort
mit Gewalt sich selbst einquartirt habenden $
Burschen , und zwey WeibSxcrsoneu , einer

handfest qemacht , nnd nach dem Orte vrem
den gebracht. Bald darauf brach in dem
Orte B : end . » an zwey Orten , und beson¬
ders in dem Hause des Orkü .BorstandeS , w»
der Arrestant verwacht worden , Feuer aus ,
welches so schnell um sich gegriffen , daß 10
Wohnhäuser,- iv Scheuern, Stallungen und
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4 Nebengebäude mit allem Jnnhatte , Früch .
ten , Wintervorräthen re . und besonders dem«
OnSvorgeseyten 12 Stück Hornvieh , 1 Pferd, .
6 Schweine , und 2 GaifeN , dann dte Kirche
in Asche verwandelt wurden .

Bey Untersuchung deö Anlasses dieses
schrecklichen Brandes , gehen alle Anzeigen
hervor , daß nachstehend stgnalistrte Pursche
« nd Weiber , zu Befrcyvng ihres Kamera ,
den , welche sie auch dadurch erwirket , das
Feuer angelegt , 85 Menschen ihreSObdacheS ,
ihrer Kleidung , Bettung , Weißzeug , Nah .
rungSmittcl und übrigen Geräthschaften ,
nebst Wagen , Schiff und Geschirr dadurch
beraubet , und bey dieser harren Jahrszeit
dem größten Elende Preis gegeben haben .

Da nun viel daran gelegen , daß man die¬
ser Mordbrenner habhaft werde , welche Pisto .
len und lange Messer bey sich geführet ; so
werden alle Obrigkeiten dienstfreundlich er»
sucht , auf solche fahnden , im BerretungS .
Falle sie arretiren und gegen Ersatz der Ko,
sie» hieher liefern lassen , oder davon Nach¬
richt gefällig anher geben zu wollen .

Bettmaringen den inen Nov . 1808 .
Großherzogliches Amt -

Martin .
vär. RoyS.

Signalement -
1) Ein Pursche von ohugcfäbr 24 Jahren ,

L Schuh 6 bis7 Zoll groß , längkichten raih -
wangigien Angesichts , mit gelben rund
geschnittenen Haaren , hatte eine weiße
baumwollene Kappe auf , einen Unter .
Wälder Roek von altem schwarzen Zwilch ,
« in rotheS Brusttuch mit weiß metallenen
Knöpfen , schwarze kurze lederne Hose » ,
Schuhe und grau zwirnene Strümpfe an .

Ist vermuthlich der alten Eva Era -
tin von Todtmoos ihr Sohn

2) Ern nicht gar 5 Schuh messender unter ,
fetzter starker Pursche von 21 bis 22 Iah ,
«en , schwarz zigcunerfarbigtem Gesichte ,
mit schwarzen runden Haaren , hat ein
blautüchenes Kollet und solche Weste mir
Haften , lauge dunkle Manchester«! Hosen ,
Schuh und wekße baumwollene Strümpfe
«ngehabt

S) Ein 5 Schuh 4 Zoll ohngefähr messender
Pursche , hagerer Statur , schwarzer Zi¬
geuner - Farbe , schwarzen lange » krausen

Haaren , geqen 17 Jahr alt , hat einen ab.
getragenen Zwilchrock , weiß qedupfte
Weste , schwarze knrze lederne Hosen ,
Schuh mit großen gelben Schnallen , und
weiße zwirurue Strümpfe an , dann eine»
vom Alter grau gewordenen Hut aufge ,
habt Dieser war arretirt , und ist ver¬
muthlich des Hatdenpeter » Sohn .

4) Ein 56 bis 57 Fahr altes Weib , mttb
ler Statur , langen hager » Angesichts ,
spitziger Nase , grauen Angen , hat eine »
blauen Jack , Rock und Schurz an , eine
eine mit schwarzen Band eingefaßte graue
Haube auf , und Granaten nm den Hals
gehabt , ist vermuthlich des ersten Mutter .

5) Eine gegen 2g Jahr alte WeibSperstn ,
kleiner Statur , brauner Gesichtsfarbe ,
im Gesicht blatternarbig , hat eine Kappe
mit geblümtem Boden , » nd schwarze »
Band eingefaßt auf , einen roth und weiß
geblümten Jack und Rock an , « nd Gra -
naren nebst braunem seidenem Tuche ur»
den Hals gehabt .

Signalement .
Anton Singer von Altheim im War .

kembergischeu Oberamr Horb , welcher bey
dem Großherzogk . Oberamt Kaftan in In¬
quisition gekommen , ist wegen Dagantenlcbeu
feit dem 28 May isos in dem hiesigen Eor .
rektionShause gefänglich verwahrt gewesen ,
und heute nach erstandener halbjähriger
Strafzett wieder entlassen , tmd der dießsei -
tigen Lande verwiesen worden .

Dieser Mensch ist 32 Jahre alt , von
Statur wohl gewachsen ■ 5 Schuh 6 Zoll
groß , hat ein breites , blasses Gesicht , braun¬
gelbe Augen , kleine etwas spitzige Nase ,
vollkommene Wangen , kleinen erwaö aufge .
geworfenen Mund , schwarz brau ne Haare und
Augenbraunen , dergleichen Bart , und ein
klettieS Kinn

Seme bey der Entlassung angehabte Klei¬
dung bestund in einem schwarzen Zwilchrock ,
bla » tuchenen WammeS , gelbledernen Hosen ,
weiß leinenen Ueberhosen , braun baumwol -
lenem Halstuch , weiß wollenen Strümpfe «,
aufgeschlagenem dreyeckigten Hut und Stie¬
feln Brnchsal den 28 . Novbr . i8 <is

Großh . Bad . Korrettionshausvcrwaltn «- .
Etfcnlohr .
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Rundmachung .
Da t><f im Großherzogl . oberrheinischen

Provinzialblatt -No . 62 . Seite 258 erschie¬
nenen Kundmachung vom 22 . Oktober abhtn
ohngeachtet die meisten landesherrlichen
Ober , und Aemter mit ihrer Schuldigkeit
für erhaltene gestempelte Reisepässe , hinge¬
gen für empfangene Paßregister und SülfS -
Wörterbüchlein , wie nicht minder auch für
Wegschafts - Tabellen noch einige derselben
im Rückstände haften : so werden '

solche au -
.durch wiederholt geziemend ersucht und er¬
innert , auf die endliche Berichtigung dieser
Schuldigkeiten den möglichste » Bedacht neh¬
men zu wollen .

Krevburg den 2 . Decbr . 1808 .
Großherzogl Regicrungs - Expedttur .

_ Beiz ._
Steckbrief .

Z. r . M . Veit Strom , ein Sohn des
Christian Strom , Linbenwirths zu Mer . ,
dach ist am 20 . Oktober d . I . Abends ent¬
wichen . Nach feinest Flucht wurden Svurcn
einer von ihm verübten Gewaltthatigkeit ent¬
deckt. Sämmtliche Behörden werden daher
ersucht , an-f denselben fahnden zu lassen , im
Betrctungsfalle ihn zu verhaften , und Nach¬
richt anher zu ertheilen .

Signalement .
Veit Strom von Mrrbach , Jahre

alt , etwas zu 5 Schuh groß , hagerer Sta¬
tur , hat hellbraune Haupthaare und gleiche

K a u f a
Citronen nnd pomnwranzen zu verkauft » .

Z . 2 . M . Bey hiesiger . Herrschaftlicher
Gärtnercy sind bey 2 ; -» Stück ganz gesunde
und gute Citronen , wie auch bey so Stück
Pommeranzen zu verkaufen . Kaufliebhabcr
und besonders Handelsleute , die zum Ankauf
dieser Früchte Lust haben , belieben sich an
daö unterfertigte Amt zu wenden . Auch sind
hier bey is «? Stück auserlesene Rennetäpfel
und 5C° Stück Birnen feil .

Heitcröheim den 2 >sten N »v . 1808 .
Großherzogl . Bad . Rentamt .

__ _ W e v e^r ._
Haus - Versteigerung .

L .. Z. N . Donnerstags den » ;trn De,
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Augbraunen , eine breite Stirne , htllgraue
Augen , eine mittlere Nase , an der sich bey
genauer Untersuchung die Spur eines ehe¬
mal erlittenen Pftrdeschlags zeigt , und aus
dieser Ursache auch hart schnauft , einen ziem,
lich große» Mund , weite breite Zähne , und
zeichnet sich durch das Gebrechen aus , daß
ihm an der rechten Hand ein Finger man¬
gelt. Wenn er keine andern Kleider mitgc -
nommen oder erhalten hat , so trägt er einen
blauen Rock mit weifen Rösleknöpfen , eine
rolhc Weste mit weißen Zinnknöpfen , ein
schwarz seidenes Halstuch , schwarz lederne
Hoftn ^ weiße Strümpfe , Bandelfthuhe , einen
blau tuchenen Ueberrock mit gleichen Knöpfen ,
und einen nach der Laudessitte dreyfqch spitzig
aufgefchlagenen Filzhut .

Viüingen den >7 . Nov . 1808 .
Großherzogl . Bad. Obervogleyanft .

v. Jage mann .
Dr . Gaßler .

vdt. Sayle .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll nach ,

benannten Personen bey Verlust der Forderung
nichts geborgt , oder sonst mit ihnen koutrahird
werden :

Aus dem
Z . i . M . Den Jakob Heßischm Ehe,

Icutett von Theningen , deren Pfleger der
Zimmcrmann Martstahler von da ist.

1 t r ä g e.
cember d . I . wird daö zur Verlassenschaft
des verstorbenen t k . Vcrpflegsverwalters
Herrn Ignatz Zienast gehörige Wohnhaus
samt der anstoßender sehr geräumigen Scheuer
und Stallung in der Hauptstraße nächst der
großen Kaserne an dem gewöhnlichen Aus .
rufplatze öffentlich an den Meistbietenden
verkauft werden .

Dieses Haus hat eine der angenehmsten
Lage in der Haupt - und Poststraße , nnd
enthält sechs hcitzbare und sechs unheitzbare
Zimmer , zwey Kabinetchen , drcy Küchen ,
einen guten gewölbten , , nebst einem unge ,
wölbten Keller , drcv Bühnen , wovon die
untere zu einer geräumigen Wohnung rin-
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gerichtet werden kann ; eine Fruchbschütte ,
groZe Scheuer / Heuboden und Stallung ,
einen Schweinstall / drey Holzremißen , und
rin kleines Hinterhaus .

Der Ausruft -Preis ist 6000 Fl .
Dir annehmlichen Kaufbedingniffe können

bey dem Hofgerichtsavvokaten Herrn vr ,
Reller , als nunmehrigen Kurator der Zje-
vastischen Verlassenschaft , täglich eingcsehen
und erhoben werden

Freyburg den i9ten Nov . i «o8.
Von Magistrats wegen .

Falls eine weitere Hypothek von dem Käufer
zu verlangen .

Frcyburg den 26 . Nov . 1808.
Von Magistrats wegen .

Adrians , Bürgermeister .

Häufte - verkauf
Z . 2 , M . A -» Dienstag den r, . Christa-

Monat d . I - werden Vormittags 9 Uhr auf
dem Rathhaus die zwey Häuser des adwcse^
den Kaufmanns Nepomuk Schmid dahier
an den Meistbietenden verkauft werden . ,

Die Kausbedingnisse sind :
1 ) Der Kaufschiüing wird vom Tage der

Ratifikation mit s Prozent verzinset,
s ) Die verkaufte Häuser werde» bis zur gänz¬

lichen Abzahlung des Kausschillings als Hy - ,
pothek Vorbehalten .

; ) Die fremden Kaufsliebhaber haben sich "
' mir obrigkeitlichenVermögenszeugniffen aus -

zuweisen. Viilingen den 21 . Nov . 1808 .
Von Magistratswegen .

_ Maier , Bürge rmeister ._
Neuerliche Versteigerung des Floßmeister

Mayer 'schen Hauses
Z . 1 . M Am 22 Decbr . d . I . wird die

zur Floßmeister Mayer
'
schen Gantmajse ge¬

hörige Behausung in dem Brunngäßft öffent¬
lich verkauft werden .

Der Ausreifsprcls beträgt . 4400 st .
Der Kausschilling wird vom Kaufstage

an mit e Prozenk verzinset , und in 4 gleichen
JahrSterminen abgezahlt .

Das Haus wird bis zur gänzlichen Slb -
zahlung als Hypothek Vorbehalten. Dann
behält sich die Gantmaffe vor , erforderlichen

D i e n st * N a ch r i ch t L n.
Ihre Hoheiten die Herren Markgrafen am kalten Markt : die Revierjägerstclle zu

Friedrich und Ludwig wilhlm , ' u ust MüuchhöfdemIägerpurschen Iosepl ) Gerat
von k^aden haben den Großherzogl Bad . von da , und die zu Madachhöf dem Jä ,
Rechlskandidaien und bisherigen Obervog - gerpuzfchen Magnus Sattele von Salem
reyamtS . Verweser Joseph Slerbimbaus gnädigst zu übertragen geruht ,
von Salem den Amtsdienst zu Stetten !

»Pacht - Anträge .
verpachnmg des herrschaftlichen hintern

Hofguts zu Horben .
Z . 2 . M . Auf höhere Verordnung wird

das herrschaftliche sogenannte hintere Hofqut
zu Horben , dessen bisheriger Bestand sich
mit Gcorgi >809 endet , von dieser Zeit a«
auf weitere 6 Jahre in öffentliche Versteige -
« yig wieder verpachtet werden -

Das gedachte Hofgut besteht in einem
geräumigen aus Hol ; aufgeführten Wohn -
hause , geräumiger «scheuer , und Stallungen ,
28 Jauchert ; Viertel Wies , 85 Jauchert
2 Viertel Ackerfeld , und für 22 Stücke Vieh
Waidfeld .

Die Verpachtung dieses Hofguts wird
Mitwoch , den 2isten Dccember , Vormittags
y Uhr , auf dem Gute zu Horben selbst
vorgenommen werden ; die Pachtbedingnlffe
können bey unterfertigter Vcrwattung täg¬
lich eingefehen werden ; fremde Liebhaber
haben sich über ihre Aufführung und Ver -
mögensumstände durch amtliche Zeugnisse
auszuweisen .

Bettmaringen den i4ten Nov . igog .
Großherzogl . Baadische Gefäll Verwaltung .

'
Wetzeh

Ohmgeld - Verpachtung .
Z . i - M Zufolge hohen Auftrags wird

Samstags den 24 k. M . das Ohmgeld der
Herrschaften Rastell » und Schwarzenberg ,
Vormittags 9 Uhr , in dem Wirkhshaus zum
Schlüssel , vom > Jenner 1809 bis 22 . 2ipnt
i « 10 , cm den Meistbietenden verpachtet werden . ‘

Waldkirch am 19 . Nov . i8 ° 8 .
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vacnnte Scribmten , Plätze
Z . 3 . M . Inder hiesigen Oberverwal -

tungö - Canzlei werden demnächst 2 Plätze
vacant , deren einer ich mit einem Skriben¬
ten , und den andern mit einem Jncipien
ten , oder ebenfalls mit einem Scribenten
zu besetzen gedenke . Wer also zu der ein¬
ten oder der ander » Stelle Lust hat / und
die erforderlichen Kentnisse nebst dem edein
Willen besitzt , mir iu ' meinem ausgedehnten
GeschäfftskreiS mit Fleiß und Ergebenheit
an die Hand zu gehen , wolle sich daun in
Bälde bey mir melden . Die Annahme ei-
neS Jueipienken kan nur statt finden , wenn
solcher bei einer von höherer Behörde an -
tuordvrnden Prüfung im Lateinischen , Rech -
« en , Geometrie und sonstigen Schulwis¬
senschaften tüchtig erfunden wird .

Freyburg den 28 . Novbr . isos .
Großherzogl - Badischer Oberverwalter .

_ _ _ 2K
_

e tz._
Todes - Anzeige .

Am 10. Nov . ist der Pfarrer in Scde .
Ungen , Alois llmdau , ehemalig . Fürstl .
Fürstenbergifther geistlicher Rath , ir.i 79ste«

Jahr gestorben .
Uncllüek -' fälle .

Am 22 . August d . I . Nachmittags um
3 Uhr wurde der sirnfvierteliäbrtge Knabe
des StubcuwirtöS Joseuh Franz von Nie »
derhauftn auf dem Hofe feines Vaters in
einer Kothlackc mit dem Kopfe liegend , todt

gefunden , nachdem derselbe kaum vor 3
Minuten noch froh in der Stube ben seinen
Eltern umher gelaufen war - Die sogleich
angewendett » , und mehrere Stunden fort¬

gesetzten Rettungsversuche bliebe » aber obnc
Wirknug , weil vermutlich die Dicke uud
Schärfe deö Schlammes eine plötzliche ,
völlige Erstickung verursacht hatten . ,

Elter » und Kinderwärterinen mögen
diesen traurigen Unfall als einen neuen Be¬
weis beherzigen , wie nothwendig cs sey ,
Kinder dieses zarten Alters so wenig als
möglich ausser Obhut zu lassen , auch solche
Orte , wo Gefahr ähnlicher Verunglückung
tst , thuulichst r» verwahren .

Die benden Kinder des Ronrad Flieg ,
auf in Dberrimsingen , ein Knab und ein
Mädchen , ersterer 4 , letzteres 3Jabre alt ,
wurden am Uten Oktober unvorsichtiger
Weile auf einen aus den Reben in daS
Dorf zurückfahrenden Traubenwagen gesetzt.
Das Mädchen fiel herab , et » Wagenrad
gseng ihm über den Kopf und tödtete es
auf der Stelle .

. Ein neuer Aufruf zur Behutsamkeit für
Alle, w elchen Kinder anvertraut werden !

'
Joseph Straub von Rochweil gebür .

tig , Verabschiedeter von dem in spanischen
Diensten stehenden Schweizer - Negimente
TrachSler , kam am 24sten Seprbr . l . I .
Morgens in das Dorf Märzhauftu , vev-
kaufte da ei» leeres Braunteweinfäßchen ,
und genoß i/i Maaß süße Milch zu Lö¬
schung eines starken Durstes , worüber er

. klagte . Kurze Zeit darauf ward er unweit
des Dorfes todt in einem Grabe » gefun -
den . Allem Anschein nach hat ihn ein
Schlag finß getöd tet ._

Am 22strn März l . F . steuerte Joseph
Weber von Jstein , 66 Jahre alt , in einem
Rache « am Rheinufcr aufwärts . Als er
das Ruder unten an einem überhängenden
Damm anstemmte , lößte sich von diesem ein
großes Stück Erde ab , fiel auf den Weber ,
und schlug ihn im Schiffchen zu Boden ,
wo er, betäubt , mit dem Gesichte im Was¬
ser liegen blieb , welches der schwankende
Nachen aufgcschöpft hatte . So gieng er z«
Grunde ; da fremde Hülfe zu spät kam .

Nachricht .
Z . 1 . M . Michael Hager von Heuwei .

ler , seiner Profession cm Wagner , hat im
Laufe dieses Jahre - eine ganz neue eiserne
Archen . Uhr au - eigener Erfindung ver¬
fertigt *)

Wer ihm dergleichen Arbeiten ferner an .
vercraueu will , wird mit dem Werk « uod
dem Preise desselben zufrieden sevn .

*) Dir Wahrheit dieser Angabe , und daß die Uhr
wirklich - nt geht , bezeugt der OrtSvogt

Philipp Dürr .
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